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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TV Herbolzheim : TTSV Kenzingen III 
Donnerstag, 18.11.2021, 20:15 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 für 
den TTSV Kenzingen III

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTSV Kenzingen III am vergangenen Donnerstag in
der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV Herbolzheim. Wie
knapp es im verlegten Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 34:33.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel
Schäfer / Stubert. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser
Miron Speidel nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Maier / Schneider hatten gegen Speidel / Oguz
bei ihrem 3:0 keine Probleme. Weber / Ziser hatten daraufhin gegen Schäfer / Stubert jedoch bei
ihrem 0:3 kaum eine Chance. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Chancenlos waren derweil Willaredt / Meyer
gegen Krumm / Schaub nicht, aber mehr als ein 7:11, 12:14, 11:6, 9:11 sprang nicht heraus. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Mike Maier die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Mit 3:1 gewann Christian Weber gegen Miron Speidel und
gab dabei nur einen Satz her. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Mathias Schneider konnte im Spiel gegen Johannes Stubert einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Den Sieg von Sener Oguz konnte
Rainer Willaredt im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Matthias Meyer das Spiel gegen Ralf
Schaub und gewann in vier Sätzen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Ulrich Ziser bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Stefan Krumm. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Mike Maier die Partie gegen Miron Speidel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Christian Weber und Simon
Schäfer, bevor sich der Gastspieler mit 7:11, 11:7, 6:11, 11:8, 7:11 durchsetzte. Es dauerte eine
Weile, bis Mathias Schneider seine 2:3-Niederlage gegen Sener Oguz quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 6:6. Unglücklich war Rainer Willaredt in der Begegnung gegen Johannes
Stubert, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Matthias Meyer lag gegen Stefan Krumm bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-
Erfolg drehen konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Meyer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Ralf Schaub musste Ulrich Ziser Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Recht deutlich war die folgende 0:3-Pleite
von Maier / Schneider gegen Schäfer / Stubert. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte
mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Herbolzheim am 20.11.2021 gegen den TTC Ihringen versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 20.11.2021
gegen den TTC Endingen II mitnehmen.

 Statistik:
 TV Herbolzheim

Doppel: Maier / Schneider 1:1, Weber / Ziser 0:1, Willaredt / Meyer 0:1 
Einzel: M. Maier 2:0, C. Weber 1:1, M. Schneider 1:1, R. Willaredt 0:2, M. Meyer 2:0, U. Ziser 0:2 

 TTSV Kenzingen III
Doppel: Schäfer / Stubert 2:0, Speidel / Oguz 0:1, Krumm / Schaub 1:0 
Einzel: M. Speidel 0:2, S. Schäfer 1:1, S. Oguz 2:0, J. Stubert 1:1, S. Krumm 1:1, R. Schaub 1:1


